
Songtext: Schau in die Welt 

Von Sharaktah 
 

 

Strophe:  

Wir wollen immer mehr, obwohl wir längst schon alles haben,  

unser Tellerrand ist voll und trotzdem können wir nachts nicht schlafen.  

Wir haben die besten Karten, um mit Erfolg zu starten,  

reden tun wir viel, aber wo bleiben die Taten? 

 

Wir stehen stramm wie Soldaten und warten,  

bis wir uns ins Selbstmitleid begraben, 

weil wir es anders nicht ertragen, 

großes Haus und schneller Wagen,  

ausgebaute Straßen, über hundert Sprachen,  

aber niemand spricht die Wahrheit.  

 

Klarheit, wir reagieren streng in der Not,  

die deutsche Seele fest verankert und das bis in den Tod. 

F**k die Welt, F**K die  AFD und jeden der euch wählt,  

es ist doch selbstverständlich Menschen zu helfen denen es schlecht geht.  

 

Sobald das eigene Wohl auf der Abschussliste steht,  

habt ihr alle nichts gesehen und wir kehren den Problemen,  

unseren Rücken, wir füllen keine Lücken, weil uns Dinge  

die uns selber nicht betreffen nicht bedrücken.  

 

Wir teilen unser Glück nicht, aber sind wir damit glücklich? 

Viel zu viele schauen ins Rücklicht, alles was sie brauchen,  

ist eine Person an ihrer Seite die ihnen sagt:  

Komm her in meine Arme und ich drück dich!  

 

Refrain: 

Du alleine bist mehr als du denkst, schau in die Welt, sieh es an als Geschenk.  

Du alleine bist mehr als du denkst, schau in die Welt, sag mir was du erkennst. 

 

Du alleine bist mehr als du denkst, schau in die Welt, sieh es an als Geschenk.  

Du alleine bist mehr als du denkst, schau in die Welt, sag mir was du erkennst. 

 

Du alleine bist mehr als du denkst, schau in die Welt, sieh es an als Geschenk.  

Du alleine bist mehr als du denkst, schau in die Welt, sag mir was du erkennst. 

 



 

Strophe: 

Wir sind weit weg von dem, was wir sein könnten, 

einfach mal Nein sagen, zu den Rechten in den Reichstagen.  

Die Reichsfarben stehen für Ehre, Freiheit,  

menschliche Gleichheit, handeln als Einheit.  

 

Ihr tragt mit Stolz diese Flagge auf der Brust,  

und wofür die Flagge steht ist so vielen nicht bewusst.  

Das Denken ist begrenzt, die Grenzen sind besetzt,  

die Menschlichkeit ist weg, ich hab das Ausmaß unterschätzt.  

 

Ein kleiner dunkler Fleck, der immer weiter wächst.  

Die Lage ist perfekt, wir gegen den Rest. 

Ich glaub so lange an das Gute, bis die Hoffnung mich verlässt.  

Ich will, dass ihr endlich aufwacht und deshalb schreib ich diesen Track. 

 

Refrain: 

Du alleine bist mehr als du denkst, schau in die Welt, sieh es an als Geschenk.  

Du alleine bist mehr als du denkst, schau in die Welt, sag mir was du erkennst. 


